
Impulsvortrag: Elternabend Elisabeth-Selbert-Schule, Zierenberg

Nicole Krispin, Beraterin Passgenaue Besetzung
Handwerkskammer Kassel
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Passgenaue Besetzung
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Unser Angebot für Ihre Kinder:

§ Persönliches Beratungsgespräch nach Termin
§ Bewerbungstipps
§ Informationen zu Berufsinhalten und Karriereoptionen
§ Tipps zu den passenden Handwerksbetrieben der 

Online-Plattform
§ Matching: Stellen den Kontakt zu Betrieben her, die 

zum Bewerbungsprofil gut passen könnten



Gute Gründe für eine Ausbildung
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Quelle: www.praktisch-unschlagbar.de

Schnell Ziele erreichen Sehr gute Übernahmechancen Theorie & Praxis

Zahlreiche Fortbildungsoptionen Sofort Geld verdienen Ausbildung individuell gestalten



Duale Ausbildung 
Verkürzung der Ausbildungszeit
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§ Die Abschlussprüfung um sechs Monate 
vorziehen, wenn der Notendurchschnitt in der 
Berufsschule besser als 2,49 ist.

§ Mit Abitur: von Beginn an um 12 Monate 
verkürzen und direkt im 2. Lehrjahr einsteigen!



Schulabschluss parallel zur Ausbildung
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Gemäß Berufsschulverordnung Hessen vom 9. September 2002 (Fassung vom 12.12.2017)
…
§ 9 Voraussetzungen und Gleichstellungsvermerk

Voraussetzungen 
§ Hauptschulabschluss oder vergleichbaren Abschluss nachweisen
§ Bestandene Abschlussprüfung der (mind. 2-jährigen-) dualen Berufsausbildung 
§ Mindestens Gesamtnote 3,0 im Abschlusszeugnis der Berufsschule 
§ Kenntnisse entsprechend einem fünfjährigen Fremdsprachenunterricht mit mindestens 

ausreichendem Abschluss (bzw. im Verlauf des Berufsschulbesuchs abschließen)
§ einen mindestens 80 Stunden umfassenden Unterricht im Fach Deutsch mit mindestens 

ausreichenden Leistungen abschließen

Im Abschlusszeugnis der Berufsschule wird vermerkt: 
„Dieses Zeugnis ist dem mittleren Abschluss gleichwertig.“

Hauptschul-
abschluss

Duale 
Berufsausbildung

Realschul-
abschluss



BerufsAbitur
Voraussetzung Realschulabschluss

Schüler*in Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 2 Jahre
Berufliches Gymnasium (BG) Qualifikationsphase

Auszubildende/r Fachhochschulreife Gesellenbrief 3 Jahre
Zusatzprüfung
(Deutsch, Mathe und Englisch)

Gesellenprüfung/en

Zusatzunterricht
(abends und am Wochenende)

Berufsschule

Betriebliche Ausbildung

Realschulabschluss
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EQR – Europäischer Qualifikationsrahmen 
Referenzniveau – Beispiele       /      Karriereleiter durch Weiterbildung

Stufe 8 Promotion Doktorat / Äquivalente Künstlerische Abschlüsse

Stufe 7 Master Meister Plus-Ebene
„Master professional“

Gepr. Betriebswirt*in nach HWO; Gepr. 
technische/r Betriebswirt*in

Stufe 6 Bachelor Meisterbrief
„Bachelor professional“

Staatlich gepr. Techniker*in;
Gepr. Fachkaufmann / -frau;
Gepr. Fachwirt*in; Gepr. Polier*in 

Stufe 5 Ausbildung Plus
(Fortbildungsordnung)

Servicetechniker*in; Ausbilder*in

Stufe 4 Abitur /
Fachhochschulreife

3 o. 3 ½ jährige 
Ausbildung; berufliche
Umschulung nach BBiG

Gesellenbrief

Stufe 3 Realschulabschluss 2-jährige Ausbildung Gesellenbrief Facharbeiter*in

Stufe 2 Hauptschulabschluss Berufsvorbereitung
Einstiegsqualifikation

Stufe 1 BVB zur 
Berufswahlentscheidung 

Ausbildungsreife
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Erfolgreiche 
Aufstiegsqualifizierungen 
werden belohnt:

1.000,00 € 
pro Person & 
Abschluss
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Tipp:
Nachschlagewerke
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Quelle: www.handwerk.de

Der Berufe-Filter 
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Gleich Termin vereinbaren:
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Handwerkskammer Kassel
Scheidemannplatz 2
34117 Kassel

Telefon:  0561 7888-183
E-Mail: nicole.krispin@hwk-kassel.de
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